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Begleitbrief des SVA-Präsidenten zur DV am 15. Februar 2025 in Aarburg 

Gränichen, 23. Januar 2025 

Liebe Vereinspräsidenten 

Liebe Delegierte 

 

Mit diesem Begleitbrief möchte ich Sie optimal auf die DV vorbereiten. 

1. Das Lokal der DV, das Restaurant Bahnhof, liegt, wie der Name schon sagt, direkt beim 
Bahnhof Aarburg-Oftringen. Es lohnt sich, mit dem ÖV anzureisen. 

2. Für die Delegiertenversammlung am 15. Februar 2025 werden mit dieser Einladung die Trak-
tandenliste, dieser Begleitbrief, die Jahresrechnung und das beantragte Budget per Post an die 
Präsidenten der Klubs verschickt. 

3. Weitere Unterlagen, wie das Protokoll der DV 2024, der Bericht des Präsidenten und des Ju-
gendleiters sind vom Internet unter http://schachaargau.ch abrufbar. Bitte drucken Sie diese 
Unterlagen bei Bedarf aus und bringen Sie sie zur DV mit. 

4. Der Aargauische Schachtag 2025 wird am 9. November 2025 von der SG Baden ausgerichtet. 
Für die Kantonale Blitzschachmeisterschaft wurde noch kein Ausrichter gefunden. Das Datum 
für Letztere kann noch vom Ausrichter bestimmt werden. 

5. Überprüfung bzw. Korrektur der Klubeinträge 

Ich bitte die Klubs dringend, den Eintrag für ihren eigenen Klub auf der SVA-Website 

http://schachaargau.ch/93-2/mitgliedervereine-des-sva/ 

vor der Delegiertenversammlung zu kontrollieren. Korrekturen können Sie unter dem Punkt 
«Kontakt», den Sie ebenfalls unter dem Menüpunkt «Schachverband» finden, direkt an den 
Webmaster schicken. Veraltete Angaben führen zu grossem Mehraufwand für den Vorstand. 
Ich danke allen Klubs, die Veränderungen bei ihnen bereits gemeldet haben. 

Da alle Einladungen vom SVA-Vorstand per E-mail erfolgen (z.B. Turnierausschreibungen), 
bitte ich die Klubs, die E-Mail-Adressen des Präsidenten und des Jugendleiters über den oben 
angeführten Punkt «Kontakt» bekannt zu geben bzw. zu ergänzen. Diese E-Mail-Adressen 
werden nicht auf der SVA-Webseite veröffentlicht. 

6. Änderungsanträge des SVA-Vorstandes betreffend das Turnierreglement des Aargauischen 
Schachtags (AST) 

Der SVA-Vorstand möchte den Aargauischen Schachtag fit machen für die Zukunft. Seit der 
letzten Änderung des Turnierreglements vor sieben Jahren hat sich einiges verändert. Der 
SVA-Vorstand beantragt neben begrifflichen Präzisierungen folgende Änderungen: 

- Die Bedenkzeit soll neu 15 Minuten und 5 Sekunden pro Zug betragen. Diese Bedenkzeit 
setzt sich im Schachsport immer mehr als Standard bei Rapidturnieren durch und sorgt für 
eine angemessene Länge des gesamten Turniers. 

- Die Wartefrist soll auf 10 Minuten festgesetzt werden. Im bisherigen Reglement gibt es 
keine Wartefrist. Somit hätte ein Spieler oder eine Spielerin die Partie gemäss den FIDE-
Regeln sofort verloren, wenn er oder sie beim offiziellen Partiebeginn nicht am Platz sitzt. 

- Es soll ergänzt werden, dass beim AST auch die FIDE-Regeln für das Blitzschach bei 
Stichkämpfen gelten. 
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- Die Bedenkzeit beim Stichkampf im Mannschaftsturnier soll auf 3 Minuten und 2 Sekun-
den pro Zug festgesetzt werden. Diese war bisher nicht definiert. Erst bei Wertungsgleich-
heit von zwei oder mehr preisberechtigten Spielern im Spitzenrang der Kategorien A und 
C wird ein Stichkampf ausgetragen. Die Bedenkzeit soll 4 Minuten und 2 Sekunden pro 
Zug gegen 3 Minuten und 2 Sekunden pro Zug sein. Weiss muss dabei gewinnen. 

- In Zukunft soll die Rangierung der einzelnen Teilnehmerinnen und Teilnehmern nach den 
folgenden Wertungen in der aufgezeigten Reihenfolge geschehen: Punkte, Buchholz, 
Sonneborn-Berger. Bisher waren keine Feinwertungen definiert. 

- Die Sonderpreise für die besten Damen sollen abgeschafft werden. In Zeiten der Gleichbe-
rechtigung der Geschlechter sind geschlechtsspezifische Preise nicht mehr zu rechtferti-
gen. 

- Die Wanderpreise sollen abgeschafft werden. Sie entsprechen nicht mehr dem Standard 
im Sportgeschehen. Ihre Verteilung, Rückforderung und ihr Unterhalt erfordern einen 
grossen zeitlichen und finanziellen Aufwand. Zudem gab es in der Vergangenheit Sieger, 
welche die Wanderpreise bereits nach der Rangverkündigung wieder zurückgaben, weil 
sie diese nicht bei sich aufbewahren wollen. Stattdessen sollen Erinnerungspreise verlie-
hen werden. 

- Der Vorstand stellt einen gesonderten Antrag, dass er die umlaufenden Wanderpreise ein-
ziehen und veräussern darf. 

7. Suche nach einem Aktuar und zwei Spielleitern 

Es werden neue Mitglieder für den Vorstand gesucht, und zwar ein Aktuar und zwei Spiellei-
ter. Bitte unterstützen Sie die Besetzung der Vakanzen mit einer Kandidatur auch aus Ihrem 
Klub. 

 
 
Freundliche Grüsse 
 

 
 
Raffael Sommerhalder 
Präsident SVA 


